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Nr. Halle, Mittwoch den 14.

Deutſchland.
Berlin, d. 12. Septbr.

eingegangenen telegraphiſchen Anzeige zufolge, ſind
Se. Königl. Hoheit der Kronprinz geſtern Abend
um 8 Uhr in erwunſchtem Woblſein in Koblenz ein-
getroffen. Gleichzeitig waren auch JJ. KK. HH. der
Prinz Wilhelm (Sohn Sr. Majeſtät) nebſt Ge
mahlin, der Prinz Karl, der Prinz Albrecht
und der Prinz Auguſt dort angelangt.

Se. Excellenz der Wirkliche Geheime Staats und
Miniſter des Jnnern für die Gewerbe Angelegenhei-
ten, Freiherr von Brenn, iſt von Breslau hier an
gekommen.

Koblenz, d. 7. Sept. Am 4. d. hatte die erſte
große Parade des in hieſiger Gegend vereinigten ge-
ſammten 8. Armeekorps vor Se. Exc. dem komman-
direnden General Frhrn. v. Borſtell Statt, wobei
man Gelegenheit hatte, die impoſante ſchöne Haltung
der Truppen zu bewundern der Vorbeimarſch, kom
pagnie und eskadronsweiſe, dauerte beinahe 15
Stunde. Seitdem führen die Truppen täglich große
Manöver aus. Die Zahl der Fremden mehrt ſich
mit jedem Tage, und das Getreibe zwiſchen hier und
dem Lager bei Urmitz dauert ununterbrochen fort. Je-
der bewundert die muſterhafte Ordnung, die überall
hervorleuchtet. Augenzeugen bekunden, daß zwar
bei Kaliſch einige Buden mit größerer Pracht ausge
ſtattet geweſen wären daß ihnen indeſſen die Privat-
Etabliſſements ſo wie überhaupt die ganze Anlage,
hier mehr zuſage.

Prag, d. 8. Septbr. Die von allen Ständen
des Königreichs Böhmen mit der größten Sehnſucht
genäherte Hoffnung iſt in Erfüllung gegangen. Am
geſtrigen für unſer Vaterland ewig denkwuürdigen Tage
fand die Krönung Seiner Majeſtät des Kaiſers Fer-
dinand des Erſten, als Königs von Böhmen, ſtatt,

Einer heute früh hier

welche nach dem herkömmlichen Ceremoniel in der Me
tropolitan-Domkirche vorgenommen und zur allge
meinen Freude aller getreuen Unterthanen mit würde
voller Feier und mit der größten Ordnung vor ſich ge
gangen iſt. Unbeſchreiblich war der freudige Zuruf
der herbeigeſtromten Menſchenmenge, als derſelben
das hohe Glück zu Theil ward, den geliebten König
und Landesvater im Krönungs Ornate auf dem Bal-
kon zu erblicken, und aus dem bis zur Begeiſterung
geſteigerten Jubel erſchollen die lauteſten Wunſche für
die lange und glorreiche Regierung des angeſtammten
Herrſchers, des treuen Erben der erhabenen Tugen-
den ſeines Durchlauchtigſten Vaters. Die freudigen
Ereigniſſe dieſes unvergeßlichen Tages folgten einan
der ſchnell, und wir müſſen uns nur auf die erfreu
liche Nachricht beſchräänken, daß Se. Maj. ſich un
geachtet der mit dem Kroönungs Ceremoniel und Ban
kette verbundenen mehrſtundigen Anſtrengung der be-
ſten Geſundheit erfreuen.

Frankreich.
Paris, d. 7. Septbr. Das Jnterregnum iſt

(wie in den meiſten Exemplaren unſerer geſtr. Nr. be
reits gemeldet) aus. Es hat diesmal 13 Tage ge-
dauert. Die Ordonnanzen zur Formation des neuen
Kabinets ſind heute im Moniteur erſchienen. Sie
lauten vom 6. September. Man wußte ſchon ſeit
zwei Tagen, daß es ein doktrinaääres Miniſterium ge
ben werde.

1) Graf Moleé iſt zum Praſident des Konſeils
und Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten ernannt,
an die Stelle des Hrn. Thiers, deſſen Entlaſſung
angenommen wird. 2) Hr. Perſil zum Siegelbe-
wahrer Juſtiz- und Kultminiſter. 3) Vizeadmiral
Roſamel zum Marine und Kolonienminiſter. 4)
Hr. Gasparin zum Miniſter des Jnnern. 5) Hr.
Guizot zum Miniſter des öffentlichen Unterrichts.
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Hr. Duchatel zum Finanzminiſter. 7) Die Ent
laſſung des Marſchal Maiſon iſt angenommen und
Vizeadmiral Roſamel interimiſtiſch mit den Funktio
nen des Kriegsminiſters bekleidet. 8) Hr. Duchatel
verſieht interimiſtiſch das Handelsminiſterium. Die
Entlaſſung der HH. Sauzet, Pelet, Paſſy und
Duperre iſt angenommen 9) Graf Montali-
vet iſt zum General Jntendant- Adminiſtrator der
Civilliſte ernannt. 10) Baron Fain zum Honorair
General Jntendant der Civilliſte er ſoll interimiſtiſch
auch die Verwaltung derſelben beſorgen und wird wie
der erſter Kabinetsſekretair des Königs. 11) Baron
Fain hat das Großkreuz der Ehrenlegion erhalten.
12) Graf d'Argout iſt zum Gouverneur der Bank
von Frankreich ernannt an die Stelle des abgehenden
Baron Davillier, der Ehren Gouverneur bleibt.

Spanien.
Aus Spanien hat man nichts Neues die Debats

geben einen Beſchluß der Junta von Granada
(ſchon am 16. Auguſt erlaſſen), wonach der Zehnte,
quf die Halfte geſetzt, künftig dem Staat gehören,
der Klerus aber, deſſen Perſonale noch zu fixiren ſei,
aus der Staatskaſſe (die oft leer iſt) bezahlt wer
den ſoll.

Die Pariſer Gazette zeigt an, die ſpan. Staädte, Cau
dete, Villena und Almanza hatten ſich fur Don Kar
los erklart.

Portugal.
Man hat Briefe aus Liſſabon vom 20. Auguſt.

Sie beſagen, daß damals noch alles ruhig war, das
Volk aber große Aufregung zeigte. Man wußte, daß
Chriſtine die Konſtitution von 1812 beſchworen hat,
und erwartete, daß es in Portugal zur Proklamation
der Konſtitution von 1820 kommen werde. Jn
Oporto war die Aufregung noch ſtärker als zu Liſ
ſabon. Das Korps der National- Freiwilligen wurde
aufgelöſt, ſie weigerten ſich aber zum Theil, die Waf
fen abzuliefern.

Türkei.
Konſtantinopel, d. 17. Auguſt. Jm Laufe

des geſtrigen Tages iſt das Portrait Sr. Hoheit des
Sultans zur hohen Pforte (Palaſt des Groß Weſirs)
feierlich uberbracht worden. Daſſelbe wurde im Di-
vans Saale aufgeſtellt und ſoll am dritten Tage von
da in das fur den Sultan beſtimmte Kiosk der hohen
Pforte gebracht werden.

Die Organiſation der Landwehr macht erfreuliche
Fortſchritte. Dieſelbe exerziert in allen Bezirken zwei-
mal die Woche im Hauptorte der Gerichtsbarkeit, und
einmal im Jahre iſt allgemeines Exerzieren. Jn letz
ter Zeit ſind wieder mehrere Jnſtrukteure von hier zum
Abrichten der Landwehr in die Provinzen verſchickt
worden. Der Geſundheits- Zuſtand der Hauptſtadt
fährt fort, befriedigend zu ſein, hingegen hat die Peſt
in Adrianopel dermaßen zugenommen, daß 30 bis 40
Menſchen täglich von derſelben hingerafft werden.

Neueren Berichten aus Serajewo zufolge, iſt
die Ruhe dieſer Stadt nicht wieder unterbrochen wor-
den indeſſen lebte man noch immer in Beſorgniß, daß

die 2—— 8000 Mann ſtarke Albaneſſiſche Miliz in Folge
des kürzlich berichteten Streites einer ihrer Bimbaſchis
Rache nehmen und eine Plünderung der Stadſuchen mochte. g adt ver

Vermiſchtes.
Als ein Curioſum meldet man aus Köslinz

In der letzten Hälfte des Monats Auguſt wurde hier
ein in Hinterpommern aufgezogener und gemaſteter
Ochſe geſchlachtet, deſſen Fleiſch 16036 Pfd., Talg
3363 Pfd. Kopf und Füße 112 Pfd. Eingeweide
105 Pfd. und Haut 104 Pfd., mithin nach Abzug
des Blutes 22934 Pfd. wog. Das Thier war 7 Jahr
alt, 5 Fuß 10 Zoll hoch, 14 Fuß 7 Zoll lang und
von den Fleiſchern fur den ſeltenen Kaufpreis von 100
Thlr. entſtanden.

Jn Dresden iſt am 22. Auguſt der Kom
muneRepräſentant Calberla im 62. Jahre ge
ſtorben. Er kam 1796 als Drechslergeſelle von
Braunſchweig nach Dresden und ſchwang ſich dort
durch eigenes Verdienſt zu Anſehen und Wohlſtand
empor. Er errichtete daſelbſt die große Zuckerrafine
rie, die einzige ihrer Art in Sachſen, nebſt drei ſchö
nen Gebäuden am Elbufer; auch war er der Erſte,
welcher im vorigen Jahre die Dampfſchiffahrt auf der
Elbe verſuchte.

Am 29. Auguſt kam in London die Frau
eines Zimmergeſellen mit Zwillingsmädchen nieder,
wodurch die Zahl ihrer Kinder ſich bis auf 17 ver
mehrte, die ſie in dem kurzen Zeitraume von eilf
Jahren zur Welt gebracht hat.

Vor wenigen Tagen ſchlug in ein Haus, un
mittelbar an der franz. Pyrenäengranze, ein Blitz
ſtrahl, angezogen durch den auf dem Dache befindli
chen Wetterhahn, fuhr in das zweite Stockwerk, zer
trümmerte dort 18 Spiegel, die zuſammengeſtellt wa
ren, um die Pyrenaäen im Bilde wiederzugeben, fuhr
dann an der Klingelſchnur in das erſte Stockwerk und
in ein Zimmer, welches ſo eben von zwei Englaändern
bezogen worden, ließ von dieſen den einen, der behag
lich auf dem Sopha lag, unangetaſtet, verbrannte
dagegen dem andern, der in einem mit eiſernen Na
geln beſchlagenen Lehnſtuhl ſaß, den zwiſchen beiden
Beinen feſtgehaltenen Hut, verletzte ihm Naſe und
Schenkel ein wenig und verſengte ihm eine Haarlocke
und den einen Backenbart.

Bekanntmachungen.

Bekanntmachung.
Die Straßen Erleuchtung der Stadt Halle für

den Zeitraum vom 1. Oktober d. J. bis letzten Septem
ber 1837 ſoll

den 17. d. Mts. 11 Uhr,
nach den in unſerer Kanzlei einzuſehenden Bedingungen
an den Mindeſtfordernden verdungen werden, ſo daß
der Unternehmer nicht nur die Lieferung des Oels, ſon
dern auch die Anſteckung der Laternen, die Beſoldung
der Laternenwarter und die Erhaltung der Laternen-
ſcheiben ubernimmt,

VII



Für den Fall, daß ſich kein annehmlicher Bieter ſin
den ſollte wird in dem gedachten Termine die Lieferung
des Oelbedarfs allein an den Mindeſtfordernden ausge

doten werden.
Halle, den 12. September 1836.

Der Magiſtrat.
Hausverkauf. Das hier an der Mühle sub

No. 1040. belegene der Demoiſelle Johanne Eli-
ſabeth Hanoſchke gehörige Haus, 3 Stuben,
5 Kammern, 1 Küche, Stall, Hof und Bodenraum
enthaltend ſoll durch Licitation verkauft werden. Die
Kaufliedhaber werden eingeladen,

den 17. Sept. d. J., Nachmittags um 3 Uhr,
in der Schreibſtube des Unterzeichneten unter den be-
kannt zu machenden Bedingungen die Gebote abzugeben

und weiter zu bieten.
Halle, den 5. September 1836.

Der JuſtizCommiſſar
Mänicke.

Zum bevorſtehenden Viehmarkt, den 14 Septbr.,
wird Wurffeſt mit Muſik und Tanz gehalten, wozu er
gebenſt einladet

Reideburg, den 18. September 1836.
Uhlig.

Pomeranzen und Citronen ſind wieder friſch an
gekommen und zu billigen Preiſen zu haben letztere je
doch nur in Hunderten und Kiſten, bei

Joh. Matzelé,
in den dret Königen.

eeeeeeeeeeeSSSDonnerstag als den 15. September wird
Abends Tanzmuſik gehalten, ſo wie alle Sonn
tage und Donnerstage, fortgefahren wird wozu

9 ergebenſt einladet

Schulze im goldnen Pflug.

e eeeeeeeeeeeeeeeerree
Holländiſche Madjeshaäringe,
welche unvergleichlich ſchön und fett ausfallen, empfiehlt

G. Goloſchmidt.
Freitag, als den 16. d. M., Nachmittags 2 Uhr,

ſollen im Hofe des Königl. Hochlöblichen Ober Berg-
amtes hierſelbſt mehrere Baugegenſtände, vdeſtehend in
einer eiſernen Platte zum Belag eines großen Heerdes
mit 2 Kaſſerollöchern, 2 Kochefenröhren von Eiſenblech,
ein eiſerner Kaſtenofen mit 4 Kaſtenaufſötzen von Eiſen
blech, 4 Stück eiſerne Ofenkaſten, 2 Stuck ganz eiſerne
Ofen mit ſteigenden Zugen, eine Partie Thüren Fen-
ſter, Brettkiſten, 2 große zweithürige Aktenſchränke,
23 eichene Klotzſtufen einer Wendeltreppe, und einer
Partie altes Bau und Brennholz, letzteres auf dem
Domplatze, öffentlich meiſtbietend gegen gleich nach dem
Zuſchlag zu leitende Zahlung verſteigert werden.

Halle, den 13. September 1836.
Jm Auftrage

P A. Trapp
5 Lager Fäſſer von 12 14 Eimer ſtehen zum

Verkauf in der Langengaſſe No. 1959. bei dem Boött
chermeiſter Pitſchke.

Adler.

Karl Auguſt Schwarze
aus Schneeberg

empfiehlt dieſen gegenwärtigen Markt ſeine in ganz eige
nen Muſtern geklöppelten Zwirnſpitzen, Blonden, Kra-
gen, Pellerinen und Putzwaaren.

Er verſpricht die billigſten, jedoch feſtgeſtellten
Preiſe. Sein Stand iſt in der Steinſtraße in einer
Bude mit Firma.

Johann Wettengel aus Lengenfeld
im Voigtlande,

einpfiehlt ſich dem geehrten Publikum zum gegenwarti
gen Markt mit ſeinen weißen Schnittwaaren als:
friſch aſſortirte Mouſſeline, Batiſte, Jaconnets, ge
muſterte und geſtreifte Stangenleinwand in allen Brei
ten, Herren und Damentücher, Unterröcke u. ſ. w.
Sein Stand iſt in der Steinſtraße in einer Bude mit
Firma verſehen.

Magazin von Haararbeiten
Einem hohen verehrten Publikum erlaube ich mir

ergebenſt anzuzeigen, daß bei mir zu dem bevorſtehen
den Markte alle Arten Haarlocken, nach dem neueſten
Pariſer Geſchmack gearbeitet, zu haden ſind auch fer
tige ich zugleich ganze und Halb Touren für Herren und
Damen, ganz der Natur nachgeahmt eben fo habe ich
die feinſte Parfumerie und Cosmetik Pomade zu dem
Gewöhnen und Stehen der Haare, die feinſten Seifen,
alle Arten feine Schminken, ganz feine engliſche Kopf
und Kleider Buürſten, alle Arten Friſir Kamme,
Spiritus zum Wachethum der Haare auf kahlen Fle
cken bei Damen, Haartinktur zum Braun und Schwarz-
färben der Haare, und verſpreche zugleich reelle und
billige Bedienung.

Stand am Steinthore in der Gegend vom ſchwarzen

Louis Naumann,
Herren und Damen Friſeur aus Merſeburg.

Neue Sendungen von ordinairen und feinen Por-
zellan- Taſſen Kaffee und Theeſerviçen, in neuen Fa
çons und ſehr billigen Preiſen, erhtelt die Gerlach-
ſche Handlung.

Zum bevorſtehenden Viehmarkt empfiehlt ſich unter
zeichneter mit guter Seife und ausgebleichten Lichtern
zu möglichſt billigſten Preiſen. Sein Stand iſt vor
dem Arbeitshauſe mit ſeiner Firma, Eduard Ort-
mann aus Merſeburg, bezeichnet.

Diejenigen meiner verehrlichen Kommittenten, wel
che bis jetzt noch nicht die Gute hatten, mir Ihre Be

ſtellungen auf Mandelkuchen c. zu ertheilen erſuche
ich, dies baldigſt zu thun, indem ich die Ausfuhrung
derjenigen Kommiſſtionen, die nicht im September bei
mir gemacht werden, nicht verbuürgen kann.

Für diejenigen Herren Kaufleute und Konditors,
mit denen ich nicht die Ehre habe bekannt zu ſein, be-
merke ich, daß Preisliſten meines Fabrikats ſtets auf
Verlangen bei mir verſandt werden.

Friedr. Schneyer, Lebkuchlerei.
Hilddurghauſen.

Junge Schweine ſind auf dem Ritergute Beuch
litz zum Verkauf.
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Ein großes zweiſitziges Schreibepult mit mehreren
Fächern, 9 Kaſten und einem Aufſatz, ſteht billig zu
verkaufen in Halle, große Klausſtraße No. 873., im
Hintergebäude.
Täglich Gelegenheit von H alle nach P ot sdam

und Berlin im Gaſthofe zum ſchwarzen Bär.
Schultze und Drechsler.

Altes Zinn, Meſſing und Blei kauft zum höchſten

Preis Zinngießer Zimmer,
am Kronprinzen No. 91 1.

7 Gelegenheit nach Eisleben wöchentlich zweimal.

Eckert.
Syrup à W 23 Sgr. Fruchthonig als But-

ter zu gebrauchen à W 2 Sgr., empfiehlt
F. A. Hering, große Steinſtraße No. 182.

Die erſten friſchen Lüneburger Neunaugen empfing
C. H. Riſel.

Freitag den 16. iſt Selegenheit nach Jena, Ru
dolſtadt und Koburg; Sonnabend den 17. vach
Berlin zu fahren, in der Leipzigerſtraße dem Gaſt
hofe zum goldenen Löwen gegenuber beim

Lohnfuhrmann Schaaf.
Durch Ceſſton einer ſehr guten mehr als pupillari-

ſchen Sicherheit gewährenden Hypothek werden 3000
Thlr. Cour. geſucht und hierauf Reflektirende gebeten,
ihre verſiegelte Adreſſe mit der Bezeichnung J. F. F. in
der Tabacks Niederlage der Herren Prätorius
Brunzlow auf der großen Steinſtraße in Halle
abzugeben und der ſtrengſten Diskretion verſichert zu ſein.

Dienstag den 20. September friſcher Kalkl.
Ziegelei Brachwitz.

Ein ohnweit Halle gelegenes Allodial Rittergut
mit 12 Hufen (oder 360 Morgen) ſteuerfreiem Felde
(Weizenboden), 13 Morgen zweiſchuriger Wieſen, 2
Morgen Gemüſe und ein kleiner Grasgarten, vorzüg
liche Wohn und Wirthſchaftsgebäude, gutem Viehbe
ſtand nebſt vollſtändigem Jnventarium, ſoll, da der
Beſitzer auf Penſion geſetzt und ſeinen Wohnort verän-
dern will durch das Land wirthſchaftliche Commiſſions-
Bureau von Fr. Herrmann zu Halle, Schmeer-
ſtraße No. 702., ſofort verkauft werden.

Neue Säcke à 2 Schfl., das Dutzend 33, 35, 75
und 5 Thlr. bei dem Kaufmann Voigt auf der
Klaueſtraße.

Roggen 27 30 thl.

Getreidepreiſe.
Rach Berliner Scheffel und Preuß. Gelda

Halle, den 13. Septbr.
Weizen 1thl. 15 ſgr. pf. bis Uthl. 18 ſgr. 9 pf.Roggen 1 e e 1 2 r s
Gerſte e 26Hafer 20 21. 3Stroh, 4 6 Thlr.
Quedlinburg, d. 8. Septbr. (Nach Wispeln.)

Weizen 854 39 thl. Gerſte 21 24 thl.
Hafer 16 18 thl.

Raffinirtes Rüböl, der Centner 163 thlr.
Rüböl, der Centner 154thl.

Leinöl, 154Magdeburg, den 10. Sepkbr. (Nach Wispekn,
Weizen 34 36 thl. Gerſte 20 213 thl.
Roggen 254 30 Hafer 15 16Waſſerſtand der Elbe bei Magdeburg

am 11. Septbr 59 Zoll unter 0.

Fremden -Liſte.
Angekommene Fremde vom 12. bis 18. Septembrr.

Jm Kronprinzen: Hr. Hofmarſchall v. Münch-
hauſen u. die Hrrn. Kaufl. Beſſer m. Fam., u.
Schmidt a. Altenburg. Hr. Bau Conducteur
Hornung m. Fam. u. Frau Amtsr. Crellwitz m.
Fam. a. Nienburg. Hr. Geh. Hofrath Dr.
d'Oleire a. Bremen. Hr. Part. Gerlach m.
e a. Stettin. Hr. Kaufm. Peitzer a. Coes
eld.

Stadt Zürch: Hr. Major Morle m. Gem. a. Ol
denburg. Hr. Medizinalr. Niemann a. Mer
ſeburg. Hr. Part. Miebels a. Roßleben.
Hr. Gutsbeſ. Rehfeld a. Berlin. Hr. Part,
Herrmann a. Braunſchweig.

Goldnen Ring: Hr. Hofrath Schröder a. Koblenz.
Hr. Dr. med. Stahlmann u. Nürnberg.

Mad. Haſſe a. Leipzig. Hr. Kaufm. Minner
a. Erfurt. Hr. Kfm. Heine a. Braunſchweig.

Hr. Kaufm. Riemer a. Berlin. Hr. Kaufm.
Reimann a. Brandenburg. Die Hrrn. Kaufl.
Schleſinger u. Liepmann a. Deſſau.

Goldnen Löwen: Die Hrrnu. Kaufl. Gebr. Oppen
heim a. Hamburg. Hr. Kaufm. Gerker a. Leip
zig. Die Hrrn. Part. Gebr. Kraft a. Honau.

Hr. Ober, Comm. Ilbiger a. Braunſchweig.
Hr. Lieut. v. Hermsdorf a. Wittenberg. Hr.
Rittmſtr. Graf Schlippen a. Berlin. Hr.
Kaufm. Scheid a. Elberfeld.

8Schwänen: Hr. Lieut. v. Huppo a. Stralſund,
Fonds- und Geld Cours- Hr. Apoth. Link a. Chemnitz.

7 Fx Pr. Cour. S Pr. Cour., Schwarzen Bär: Hr. Stud. phil. Muth a. Go
r tha. Hr. Uhrmacher Haytich a. Schwedt.e c Br. d J r WiBr. Hr. Lehrer Lehinann a. Wittenberg. Hr. Sekr.

r i m. Pfandbr.ſ 102 Schuhmacher a. Berlin. Hr. MuſterzeichnerPr. Engl. Ob. 304 1004 292 Kur n. Nm. do. ſa 100z e S Hr Ken Je dere
Pr.-Sch.d Seeh. 62461 do. do. do z 982 98 b G tebKm. Ob. m. l. C.4 1023 101 Schleſiſche do 4 1063 urg. Hr. Gutsbeſ. Wilmersdorf a. Brauns-
m. Jnt. Sch. do 102 rückſt, C. d. Km. 864 rode. Hr. Cand. iheol. Rabbow a. Berlin.
Berl. Stadt Ob. a 1024 1024 do. do. d. Nm. z 7 Dem. Lerche u. Mad. Hennicke a. Kelbra. Die
Stein e 4 n rege J u be Hrrn. Fabr. Scharfe a. Siebigerode, Schirmer
Danz. do. inTh. 44 Gold al marco -2152 2142 u. Keppner a. Kracha, Nurnberg u. Peter a.

g. 1024 a 7 7 Neuſtadt Küchenthal a. Buhla, u. Degenhardt
Gr. Hz. Poſ. do. FFriedrichsd'or 133 a. Berndterode. Hr. Wundarzt ZimmermannOſtpr, Pfandbr. 4 los Disconto 3 5 a, Berlin. r. Wundarzt Zimmerma
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